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Informationen für Studienanfängerinnen und -anfänger 

Alle wichtigen Informationen zum Studienstart und zu den Orientierungswochen finden Sie online. Bitte beachten 
Sie auch die Videos zu folgenden Themen:  

• Studienbeginn 
• Semesterrhythmus 
• Wichtige Dokumente für Ihr Studium 
• European Credit Transfer System (ECTS) 

und Regelstudienzeit 
• Arten von Lehrveranstaltungen 

• Sprachkurse und Einstufungstests 
• Prüfungen 
• Online-Portale für Ihr Studium 
• Wissenschaftliches Arbeiten 
• Freizeitgestaltung 
• Beratungsstellen  

 
Module, Modulkatalog, Gesamtnotenberechnung, Lehrveranstaltungen  

Das Lehrangebot ist in Module untergliedert. Die Module sind mit einer bestimmten Zahl von ECTS-
Leistungspunkten (ECTS-LP) verbunden. Diese erwerben Sie durch das Bestehen einer Prüfung. Dafür erhalten 
Sie eine Note sowie eine festgelegte und von der Note unabhängige Anzahl von ECTS-LP. Da der Masterstudi-
engang 120 ECTS-LP umfasst, sollten Sie jedes Semester ca. 30 ECTS-LP erwerben, um das Studium in der 
Regelstudienzeit abschließen zu können. 

Im Modulkatalog finden Sie detaillierte inhaltliche Beschreibungen aller Lehrveranstaltungen, mögliche  
Voraussetzungen sowie Angaben zur Prüfungsform. Die zeitliche Abfolge der Modulprüfungen ist in der Regel 
nicht festgelegt, wobei einführende vor vertiefenden Veranstaltungen absolviert werden sollen. 

Außer dem Profilmodul Auslandspraktikum sind alle Module Prüfungsmodule und werden benotet. Die Noten der 
Prüfungsmodule sowie die Note der Masterarbeit gehen entsprechend ihrer Gewichtung nach ECTS-LP in die 
Gesamtnotenberechnung ein. 

Die zu den Modulen passenden Lehrveranstaltungen finden Sie in unserem Lern-Management-System Stud.IP: 
Master Geographie: Kultur, Umwelt und Tourismus (Version WS 2018) (Master) 

MODULÜBERSICHT 

Der Studiengang besteht aus drei Modulbereichen und der Masterarbeit (25 ECTS-LP). Insgesamt erwerben Sie 
120 ECTS-LP. Bitte verwenden Sie für Ihre konkrete Studienplanung den Modulkatalog und beachten Sie die 
Fachstudien- und -prüfungsordnung.  

Modulbereich A: Kernmodulgruppen 
Der Modulbereich A besteht aus drei Kernmodulgruppen. Sämtliche Module sind Prüfungsmodule und müssen 
absolviert werden. Sie erwerben insgesamt 50 ECTS-LP. 

Kultur- und Umweltgeographie 

Lehrform Name des Moduls Prüfungsform1 SWS ECTS-LP 
V Kulturgeographie Klausur 2 5 
V Umweltgeographie Klausur 2 5 
HS Physische Geographie und Anthropogeographie Hausarbeit 2 10 
WÜ Mensch-Umwelt-Fragen Hausarbeit 2 5 
Gesamt: vier Module 8 25 

Regionalforschung und Tourismus 

Lehrform Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS-LP 
V Regionalforschung und Tourismus: Interkulturalität 

und Umwelt mit Exkursion „vor Ort“ 
Klausur 2 5 

WÜ Regionale wirtschaftliche Potenziale Hausarbeit 2 5 
Gesamt: zwei Module 4 10 

 
1 Stehen in einem Modul mehrere Prüfungsformen zur Auswahl, entscheiden die Dozierenden über die Art der Prüfungsleistung. 

https://www.uni-passau.de/studienstart
https://www.uni-passau.de/orientierungswoche
https://vimeo.com/907799823
https://vimeo.com/907799867
https://vimeo.com/907799895?share=copy
https://vimeo.com/907799947?share=copy
https://vimeo.com/907799947?share=copy
https://vimeo.com/907799992?share=copy
https://vimeo.com/907800035?share=copy
https://vimeo.com/907800098?share=copy
https://vimeo.com/907800154?share=copy
https://vimeo.com/907800201?share=copy
https://vimeo.com/907800236?share=copy
https://vimeo.com/907800320?share=copy
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Modulkataloge/Master/MA_GEO_aktuell.pdf
https://studip.uni-passau.de/studip/dispatch.php/search/studiengaenge/studiengang/75de2f09dc4924367e40658d4b52d9bb?trail%5Bindex%5D%5Bname%5D=Studieng%C3%A4nge&trail%5Bindex%5D%5Bactn%5D=index&trail%5BAbschlussKategorie%5D%5Bid%5D=f439e87ed5a31eea0ce152c94ad3093f&trail%5BAbschlussKategorie%5D%5Bactn%5D=kategorie
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Modulkataloge/Master/MA_GEO_aktuell.pdf
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Rechtsvorschriften/StO_und_PO/PhilF/FStuPO_Master_Geographie.pdf
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Management und Marketing 

Lehrform Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS-LP 
V drei frei wählbare Module2 des Masterstudiengangs 

„Business Administration“, Gebiet „International  
Management und Marketing“ 

oder 
zwei frei wählbare Module2 aus diesem Gebiet und 
das Modul V Interkulturelles Management und  
Wirtschaftskommunikation vom Lehrstuhl für  
Interkulturelle Kommunikation 

Klausur je 2-4 je 5 

Gesamt: drei Module 6-12 15 
 

Insgesamt in Modulbereich A: neun Module 18-24 50 

Modulbereich B: Schwerpunktmodulgruppe Kulturraumstudien 
In Modulbereich B erwerben Sie insgesamt 25 ECTS-LP. Alle Module sind Prüfungsmodule. 

Sie wählen einen der folgenden Kulturräume: 

• Anglophoner Kulturraum 
• Frankophoner Kulturraum 
• Iberoromanischer Kulturraum 
• Südostasiatischer Kulturraum 
• Ostmitteleuropäischer Kulturraum 

Im Modul Fremdsprache müssen Sie – unabhängig vom gewählten Kulturraum – eine Fremdsprache wählen.  

• Englisch (ab Niveau 4, Fachsprache Kulturwis-
senschaft) 

• Französisch  
• Spanisch 
• Italienisch 
• Portugiesisch 
• Polnisch 

• Russisch 
• Tschechisch 
• Chinesisch 
• Indonesisch 
• Thai 
• Deutsch als Fremdsprache 

 

Lehrform Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS-LP 
V/WÜ Kultur-/Literatur-/Sprachwissenschaft Klausur/Hausarbeit/ 

Portfolio/mündliche  
Prüfung 

2 5 

HS Kultur-/Literatur-/Sprachwissenschaft Klausur/Hausarbeit/ 
Portfolio 

2 10 

Ü Fremdsprache 
(ein Niveau entspricht zwei Sprachkursen über 
insgesamt zwei Semester) 

schriftliche und mündli-
che Prüfung 

8 10 

Insgesamt: drei Module 12 25 

Im Modul Fremdsprache entspricht ein Niveau zwei Sprachkursen über insgesamt zwei Semester. Bei der Wahl 
der Sprache gelten folgende Bedingungen: 

• Falls eine der genannten Sprachen Ihre Muttersprache ist, müssen Sie eine andere Sprache wählen. 
• Englisch kann erst ab der Hauptstufe 1.1 (Niveau 4) und als FFA Kulturwissenschaft gewählt werden. 
• Deutsch als Fremdsprache kann erst ab Hauptstufe 1.1 (Niveau 4) gewählt werden. 
• In Französisch, Italienisch und Spanisch kann ab der Aufbaustufe zwischen den Fachsprachen Kulturwissen-

schaft und Wirtschaftswissenschaft gewählt werden, in allen anderen Sprachen müssen Sie ab der Aufbau-
stufe die Fachsprache Kulturwissenschaft wählen. In Deutsch können Sie keine fachspezifische Ausrichtung 
wählen. 

 
2 Die konkreten, in dieser Kernmodulgruppe angebotenen Lehrveranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Modulkatalog des Masterstudien-
gangs Business Administration. 

https://www.wiwi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/wiwi/dekanat/Modulkataloge/Modulkatalog_MSc_BA.pdf
https://www.wiwi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/wiwi/dekanat/Modulkataloge/Modulkatalog_MSc_BA.pdf
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Niveau Kursbezeichnung SWS ECTS-LP 
Niveau 1 Grundstufe 1.1 

Grundstufe 1.2 
4 
4 

10 

Niveau 2 Grundstufe 2.1 
Grundstufe 2.2 

4 
4 

10 

Niveau 3 FFA Aufbaustufe 1 
FFA Aufbaustufe 2 

4 
4 

10 

Niveau 4 (Englisch) FFA Hauptstufe 1.1 
FFA Hauptstufe 1.2 

4 
4 

10 

Niveau 5 FFA Hauptstufe 2.1 
FFA Hauptstufe 2.2 

4 
4 

10 

Modulbereich C: Profilmodulgruppe 
Im Profilmodul „Forschungsprojekt“ wählen Sie zwischen einem Projekt im Bereich der Regional- oder Touris-
musforschung. Das Profilmodul Auslandspraktikum (mindestens ein Monat) ist verpflichtend, aber unbenotet. Die 
anderen Profilmodule sind Prüfungsmodule. 

Profilmodulgruppe 

Lehrform Name des Moduls Prüfungsform SWS ECTS-LP 
HS Interdisziplinäre Regional- und Tourismusstudien: 

Interkulturell – International – Regional 
Hausarbeit 2 10 

PF Forschungsprojekt 
(Regionalforschung oder Tourismusforschung) 

Forschungsbericht --- 5 

PT Auslandspraktikum Praktikumsbericht --- 5 
Insgesamt: drei Module 2 20 

Abkürzungen 

ECTS-LP – Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer System 
SWS – Semesterwochenstunden 

FFA – Fachspezifische Fremdsprachenausbildung 
HS – Hauptseminar  
PF – Forschungsprojekt 
PT – Praktikum 
Ü – Übung  
V – Vorlesung 
WÜ – Wissenschaftliche Übung  

Während des Studiums 

Auslandspraktikum 

Die Studienordnung fordert ein mindestens einmonatiges, forschungs- oder praxisbezogenes Auslandspraktikum, 
das Sie im Rahmen der Praktikumsrichtlinien ableisten müssen. Die Suche nach einem Praktikumsplatz, Verein-
barung der Praktikumstätigkeit und Abklärung des Praktikumsablaufs liegen in Ihrer Verantwortung.  

Das kuwi netzwerk e.V. und Zukunft: Karriere und Kompetenzen (ZKK) unterstützen Sie bei der Suche nach 
einem geeigneten Praktikumsplatz. Für Auslandspraktika können Sie unter Umständen auch ein Stipendium er-
halten. Auf der Homepage von ZKK finden Sie neben ausführlichen Informationen zum Praktikum auch Prakti-
kumsempfehlungen. 

Auslandssemester 

Sie können neben dem Auslandspraktikum auch ein Auslandssemester absolvieren. In diesem Rahmen ist es 
möglich, ein eigenständiges Forschungsprojekt (Modulgruppe C) zu realisieren, welches Sie unter Hilfestellung 
von Passauer Dozierenden des Fachbereichs Geographie durchführen. 

https://www.sobi.uni-passau.de/studium/praktika
http://www.kuwi.de/
https://www.uni-passau.de/stipendien-auslandspraktika
https://www.uni-passau.de/zkk/praktikum/vertragsvorlagen
https://www.uni-passau.de/zkk/praktikum/vertragsvorlagen
http://www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen/
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Masterarbeit 

Das Thema für die Masterarbeit (Bearbeitungszeit: fünf Monate, Umfang: max. 50 Seiten) wählen Sie aus den 
Kernmodulgruppen „Kultur- und Umweltgeographie“ oder „Regionalforschung und Tourismus“ oder aus dem Pro-
filmodul „Interdisziplinäre Regional- und Tourismusstudien: Interkulturell – International – Regional“. 

Die Masterarbeit ist auf Deutsch oder in einer dem Fach der Masterarbeit angemessenen Fremdsprache abzu-
fassen. 

Zur Masterarbeit können Sie zugelassen werden, wenn Sie mindestens 60 ECTS-LP erworben haben. 

Für eine bestandene Masterarbeit erhalten Sie 25 ECTS-LP. 

Studienabschluss 

Sie haben die Masterprüfung bestanden, wenn Sie alle erforderlichen Module erfolgreich absolviert haben, die 
Masterarbeit bestanden ist und Sie mindestens 120 ECTS-LP erworben haben. Dadurch erlangen Sie den Grad 
„Master of Arts (M.A.)“.  

Die Ausstellung Ihres Zeugnisses beantragen Sie bitte im Prüfungssekretariat.  

Schlüsselkompetenzen und Karriereplanung 

Die Universität Passau bietet Ihnen mit den sog. ZKK-Kursen (Zukunft: Karriere und Kompetenzen) ein umfas-
sendes, kostenloses Angebot an Kompaktseminaren und IT-Kursen zur Kompetenzförderung. Außerdem steht 
Ihnen ein umfangreiches Beratungs- und Serviceangebot zur Berufsorientierung und Praktikumssuche (z. B. Kar-
riereportal mit Stellenangeboten) zur Verfügung, um Sie optimal auf den Berufseinstieg vorzubereiten.  

Zusatzqualifikationen und Zertifikate 

Falls Sie mehr als die vorgeschriebenen 120 ECTS-LP in Ihrem Studiengang erworben haben, werden diese 
zusätzlichen Leistungen in den Zeugnisdokumenten gesondert ausgewiesen. Die Noten werden bei der Festset-
zung der Gesamtnote der Masterprüfung nicht miteinbezogen. 

Darüber hinaus können Sie verschiedene Zusatzqualifikationen und Zertifikate erwerben. Überdies steht allen 
Studierenden bayerischer Hochschulen das Kursangebot der Virtuellen Hochschule Bayern offen.  

Promotion 

Die Promotion ist ein wichtiger Schritt für den Einstieg in eine wissenschaftliche Laufbahn. Sie sollten Freude 
daran haben, sich mit einer wissenschaftlichen Fragestellung vertieft zu befassen und diese kritisch-reflexiv zu 
behandeln. Wenn Sie die wissenschaftliche Laufbahn weiterverfolgen möchten, schließt sich in der Regel eine 
Habilitation an. Sie können sich aber auch im außeruniversitären Arbeitsumfeld bewerben. Nähere Informationen 
zur Promotion an der Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät finden Sie online. 

Wichtige prüfungsrechtliche Bestimmungen 

Studien- und -prüfungsordnungen / Modulkatalog 

• Allgemeine Studien- und Prüfungsordnung für Masterstudiengänge  

• Fachstudien- und -prüfungsordnung 

• Modulkatalog  

Regelstudienzeit / Höchststudiendauer 

Die Regelstudienzeit beträgt vier Fachsemester (120 ECTS-LP). 

Die Höchststudiendauer beträgt sechs Fachsemester. Wenn nach dem sechsten Fachsemester noch nicht 
alle Prüfungen bestanden wurden, gilt die Masterprüfung als erstmals nicht bestanden, und die fehlenden Leis-
tungen können innerhalb der folgenden zwei Semester nachgeholt werden. Diese Frist wird weder durch Beur-
laubung noch durch Exmatrikulation unterbrochen.  

Liegen auch nach dem Ende des achten Fachsemesters nicht alle Prüfungsleistungen vor, gilt die Masterprüfung 
als endgültig nicht bestanden. 

http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-studiums/pruefungssekretariat/informationen-fuer-alle-studiengaenge/
http://www.uni-passau.de/zkk/
https://www.uni-passau.de/careersup
https://www.uni-passau.de/careersup
http://www.uni-passau.de/studium/studienangebot/zusatzqualifikationen/
http://www.vhb.org/
http://www.sobi.uni-passau.de/forschung/promotion
https://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Rechtsvorschriften/StO_und_PO/PhilF/AStuPO_MA_Phil.pdf
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Rechtsvorschriften/StO_und_PO/PhilF/FStuPO_Master_Geographie.pdf
https://www.sobi.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/fakultaeten/phil/Dekanat/Studiengangskoordination/Modulkataloge/Master/MA_GEO_aktuell.pdf
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Wiederholung von Prüfungsleistungen wegen Nichtbestehens 

Jedes mit „nicht ausreichend“ bzw. „nicht bestanden“ bewertete Modul kann höchstens zweimal wiederholt wer-
den. Eine nicht bestandene Masterarbeit darf nur einmal und mit neuem Thema wiederholt werden.  

Wiederholung von Prüfungsleistungen zur Notenverbesserung 

Zur freiwilligen Notenverbesserung können höchstens drei bestandene Prüfungsmodule einmalig wiederholt wer-
den. Nur die jeweils bessere erzielte Note geht in das Zeugnis und in die Gesamtnote ein. Die Wiederholungs-
möglichkeit zur Notenverbesserung muss spätestens in dem auf die letzte im Studium erbrachte Prüfungsleistung 
folgenden Semester wahrgenommen werden. Die Anmeldung zur Notenverbesserung erfolgt über das Prüfungs-
sekretariat. 

Anerkennung von Prüfungsleistungen 

Für Fragen zur Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen wenden Sie sich bitte an den Fachstudienbe-
rater, Herrn Professor Dr. Gamerith (Kontakt siehe S. 7). Auf der Homepage des Prüfungssekretariats finden Sie 
den Antrag auf Anerkennung von Studien- und Prüfungsleistungen. 

Täuschung bei Prüfungen / Plagiate 

Versuchen Sie, das Ergebnis einer Prüfungsleistung durch Täuschung (z. B. durch Unterschleif, Plagiat oder nicht 
zugelassene Hilfsmittel) zu beeinflussen, wird die betreffende Prüfungsleistung als mit „nicht ausreichend" (5,0) 
bzw. mit „nicht bestanden“ bewertet. 

Schriftliche Arbeiten wie Seminararbeiten, Masterarbeiten o. ä. fertigen Sie unter Beachtung der Satzung der 
Universität Passau zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis an. Solche schriftlichen Arbeiten sind in der 
Regel auch in elektronischer Form einzureichen.  

Krankheit / Prüfungsunfähigkeit 

Sollten Sie vor einer Klausur erkranken, müssen Sie vor der Klausur entscheiden, ob Sie krankheitsbedingt von 
der Prüfung zurücktreten wollen. Sie benötigen dafür ein ärztliches Attest. Sollte Ihre Krankheit während der 
Klausur einsetzen, müssen Sie ebenfalls ein ärztliches Attest vorlegen.  

Sie müssen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen Antrag auf krankheitsbedingte Prüfungsunfähigkeit stellen. 
Attest und Antrag reichen Sie, wie im Merkblatt zum Antrag beschrieben, beim Prüfungssekretariat ein.  

Sollten Sie bereits während des Semesters längerfristig erkranken, so kann es sinnvoll sein, dass Sie sich krank-
heitsbedingt beurlauben lassen. Bitte lassen Sie sich in diesem Fall durch das Studierendensekretariat und die 
Beratungsstelle für Studierende mit Behinderung und chronischer Erkrankung beraten. 

Nachteilsausgleich 

Sollten Sie eine Behinderung haben, chronisch oder psychisch krank sein, können Sie unter Umständen einen 
Nachteilsausgleich beantragen. Die Beratungsstelle für Studierende mit Behinderung und chronischer Erkran-
kung berät und unterstützt Sie gerne bei der Antragstellung. 

  

http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-studiums/pruefungssekretariat/informationen-fuer-alle-studiengaenge/
http://www.uni-passau.de/studium/waehrend-des-studiums/pruefungssekretariat/informationen-fuer-alle-studiengaenge/
http://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Rechtsvorschriften/sonstige_Vorschriften/Satzung_wissenschaftliches_Fehlverhalten.pdf
http://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Rechtsvorschriften/sonstige_Vorschriften/Satzung_wissenschaftliches_Fehlverhalten.pdf
https://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/studium/pruefungssekretariat/Dokumente_alle_Fakultaeten/KrankheitsbedingtePruefungsunfaehigkeit_Antrag.pdf
https://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/studium/pruefungssekretariat/Dokumente_alle_Fakultaeten/KrankheitsbedingtePruefungsunfaehigkeit_Merkblatt.pdf
https://www.uni-passau.de/studieren-mit-beeintraechtigung/fristverlaengerungen
https://www.uni-passau.de/studieren-mit-beeintraechtigung/nachteilsausgleich
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Service- und Beratungsstellen 

Studienberatung 

Die Mitarbeiterinnen der Studienberatung beraten Sie allgemein zu allen Studiengängen und bei Fragen, die im 
Studium auftauchen können. Beratungstermine können Sie persönlich, telefonisch oder online vereinbaren und 
wahrnehmen. 

Studienberatung, Innstraße 41, 94032 Passau  
Offene Sprechstunde: Mi. 9:00 – 12:00 Uhr  
Tel. +49 (0)851 509-1154 
E-Mail: studienberatung@uni-passau.de  

Fachstudienberatung 

Bei inhaltlichen Fragen zu Ihrem Studiengang wenden Sie sich bitte an den Fachstudienberater: 

Prof. Dr. Werner Gamerith 
Tel.: +49 (0)851 509-2733 
werner.gamerith@uni-passau.de 
www.sobi.uni-passau.de/fachbereich-geographie/ 

Prüfungssekretariat 

Das Prüfungssekretariat ist zuständig für Prüfungsangelegenheiten. Hier finden Sie wichtige Informationen 
und Anträge, die Ihren Studiengang betreffen. 

Fachschaft der Sozial- und Bildungswissenschaftlichen Fakultät 

Aus studentischer Sicht informiert und berät Sie die Fachschaft. Sie organisiert die Orientierungswoche vor 
Studienbeginn, vertritt studentische Interessen in hochschulpolitischen Gremien und organisiert zahlreiche 
Freizeitaktivitäten. 

Innstraße 40 (Nikolakloster), Raum 235, 94032 Passau 
Tel.: +49 (0)851 509-2613 
E-Mail: fachschaft-sobi@uni-passau.de  

PaNGeo 

Das Passauer Netzwerk der Geographiestudierenden ist Ansprechpartner bei Anliegen rund um ein Studium 
mit Bezug zur Geographie. Die Hochschulgruppe setzt sich aus Studierenden verschiedener Studiengänge 
und Semester zusammen und organisiert studienbezogene sowie soziale Veranstaltungen. 

kuwi netzwerk international e.V. 

Das kuwi netzwerk international e.V. unterstützt seine Mitglieder im Rahmen der Orientierungswoche, bei stu-
dienrelevanten Fragen sowie mit einer Stellenbörse. Außerdem organisiert das kuwi netzwerk z. B. Webinare, 
Mentoring-Programme u. v. m.

Alle Beratungsangebote und studentischen Gruppen finden Sie online. 

http://www.uni-passau.de/studienberatung/
mailto:studienberatung@uni-passau.de
mailto:werner.gamerith@uni-passau.de
http://www.sobi.uni-passau.de/fachbereich-geographie/
http://www.uni-passau.de/pruefungssekretariat/
http://www.sobi.uni-passau.de/fachschaft
mailto:fachschaft-sobi@uni-passau.de
http://www.sobi.uni-passau.de/fachbereich-geographie/hochschulgruppen/pangeo
http://www.kuwi.de/
https://www.uni-passau.de/studium/service-und-beratung/wer-kann-mir-helfen


 

MASTER GEOGRAPHIE: KULTUR, UMWELT UND TOURISMUS – SCHAUBILD 
Der vorgeschlagene Studienverlauf nach Semestern dient lediglich der Orientierung. Die Module können selbstverständlich in anderer Reihenfolge absolviert werden.  

4 Semester 

Modulbereich A Modulbereich B Modulbereich C 

 
120 ECTS-

LP 

Kernmodulgruppe 
Kultur- und Umwelt-
geographie 

Kernmodulgruppe  
Regionalforschung und 
Tourismus 

Kernmodulgruppe  
Management und Marke-
ting 

Schwerpunktmodulgruppe  
Kulturraumstudien 

Profilmodulgruppe 
 

1.Semester 
(WS) 

V Kulturgeographie 
5 ECTS-LP  
 
V Umweltgeogra-
phie 
5 ECTS-LP 

V Regionalforschung und 
Tourismus: Interkulturalität 
und Umwelt mit EX „Ex-
kursion vor Ort“ 
5 ECTS-LP 
 
WÜ Regionale wirtschaftli-
che Potenziale 
5 ECTS-LP 

 
 
 
 
 
 
 
Wahl 3 Module  
je 5 ECTS-LP 
 
aus dem Masterstudien-
gang „Business Administ-
ration“, Gebiet Internatio-
nal Management und 
Marketing inkl.  
V Interkulturelles  
Management und Wirt-
schaftskommunikation vom 
Lehrstuhl für Interkulturelle 
Kommunikation 
 
Gesamt: 15 ECTS-LP 

V/WÜ Kultur/ Litera-
tur-/ Sprachwissen-
schaft des gewähl-
ten Kulturraums 
5 ECTS-LP 
 

 
 
 
 
 
 
 
1 Niveau  
einer Fremd-
sprache 
  
(= 2 Sprach-
kurse à  
5 ECTS-LP)  
 
Gesamt: 
10 ECTS-LP 

 

30 ECTS-LP 

2.Semester 
(SoSe) 

HS Physische Geo-
graphie und Anthro-
pogeographie 
10 ECTS-LP  
 

 HS Kultur-/Literatur-/ 
Sprachwissenschaft 
des gewählten  
Kulturraums 
10 ECTS-LP 

 

30 ECTS-LP 

3.Semester 
(WS) 

WÜ Mensch- 
Umwelt-Fragen 
5 ECTS-LP 

  HS Interdisziplinäre  
Regional- und Touris-
musstudien: Interkulturell 
– International – Regio-
nal 
10 ECTS-LP 
 
PF Feldforschungspro-
jekt 
Regionalforschung/ 
Tourismusforschung/ 
5 ECTS-LP 

30 ECTS-LP 

4.Semester 
(SoSe) 

     PT Auslandspraktikum 
(mind. 1 Monat) 
5 ECTS-LP 

30 ECTS-LP 

Masterarbeit  
(aus den Kernmodulgruppen Kultur- und Umweltgeographie ODER Regionalforschung und Tourismus ODER im Profilmodul Interdisziplinäre Regional- und 

Tourismusstudien: Interkulturell – International – Regional / 25 ECTS-LP) 
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